
Das Abrechnungsverfahren nach § 302 

SGB V erfordert eine sorgfältige Vorbe-

reitung Ihrer Abrechnungsunterlagen. 

Voraussetzung für eine erstmalige Ver-

sorgung mit Hörsystemen ist grundsät-

zlich eine HNO-ärztliche Verordnung 

(Muster 15). Bei Folgeverordnungen ist 

die Vorlage einer Verordnung in der 

Regel nicht mehr erforderlich.

Versichertenangaben 

Versorgung mit Hörsystemen
Tipps zur Abrechnung (1)

Ausstellungsdatum

Institutionskennzeichen, 
Rechnungs- und Belegnummer

Bitte frei lassen. Den Eintrag übernimmt 

die azh automatisch.

Befund/Diagnose, etc. Stempel/Unterschrift Arzt

Fehlt das Ausstellungsdatum, ist das 

Rezept grundsätzlich ungültig. Das Datum 

muss vom Arzt nachgetragen werden. 
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Bitte prüfen Sie die Vollständigkeit/ Gül-

tigkeit der Versichertenangaben.

Diese Angaben macht der Arzt, sofern 

gefordert. 

Damit die Verordnung gültig ist, müssen 

Arztstempel und Unterschrift eingetragen 

sein. 



Tipps zur Abrechnung (2)

Hilfsmittel-KennzeichenHilfsmittel-Positions-Nummer

Geben Sie auf Ihren Abrechnungsbele-

gen (ärztliche Verordnung oder beilieg-

ende Anhänge) alle abzurechnenden 10-

stelligen Hilfsmittel-Positions-Nummern 

mit zugehörigem Faktor an. 
00=Neulieferung (ZZ-pflichtig), 

01=Reparaturen (ZZ-frei), 

10=Folge-Versorgung (ZZ-pflichtig), 

13=Reparatur-Pauschale (ZZ-frei), 

Bitte geben Sie bei jeder abzurechnenden 

Position das 2-stellige Hilfsmittelkenn-

zeichen an. Beispiele:

Bitte beide Beträge auf der Verordnung 

oder auf der beiliegenden Anlage (z.B. 

Rechnung) eintragen. 

Gesamt-Preis/Zuzahlung

Ärztliche Bescheinigung

Empfangsbestätigung

Leistung der Krankenkasse

Gemeint ist hier die Kostenbewilligung 

durch die Krankenkasse. Bitte beachten 

Sie hier getroffene landes- oder kassen-

spezifische Regelungen (ggf. Verzicht 

einiger Kassen).

Stempel Leistungserbringer

Stempel und Unterschrift des Lieferanten 

müssen aufgebracht werden. Bitte ver-

wenden Sie den azh-Kundenstempel. 
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Die erstmalige Versorgung mit einem 

Hörsystem kann in der Regel abge-

rechnet werden, wenn der Arzt die 

ausreichende Hörverbesserung be-

scheinigt. Die Laufzeit für den Ver-

sorgungszeitraum in puncto Repara-

turpauschale beginnt dagegen mit 

der Empfangsbestätigung des Ver-

sicherten. 

Den Empfang des Hörgerätes (nach Ab-

schluss der Anpassphase) muss der Ver-

sicherte schriftlich bestätigen. 

Versorgung mit Hörsystemen



Abrechnung Festbetrag oder Vertragspreis
Für Hörhilfen gelten bundesweit ein-

heitliche Festbeträge. Bei den Festbe-

trägen handelt es sich um Bruttopreise, 

die die gesetzliche MwSt. in der jeweils 

geltenden Höhe enthalten. Parallel 

können jedoch auf Länderebene oder 

kostenträgerspezifisch auch Vertrags-

preise vereinbart sein. Welcher Preis für 

den Abrechnungsfall relevant ist, richtet 

sich nach den getroffenen Preisver-

einbarungen/vertraglichen Regelungen.

Tipps zur Abrechnung (3)

Haben Sie Sondervereinbarungen mit ein-

zelnen Kostenträgern abgeschlossen, die 

abweichend von der Innungsvereinbarung 

Ihres Bundeslandes sind, können wir die 

reibungslose Abrechnung nur gewähr-

leisten, sofern der azh die für Sie gültigen 

individuellen Vereinbarungen mit allen 

abrechnungsrelevanten Inhalten bekannt 

sind. 

Änderungen Ihres Institutions-, Tarifkenn-

zeichens und Abrechnungscodes bitten wir 

der azh umgehend mitzuteilen. 

Umsetzung Sonderverträge

Vorsicht Absetzungs-(Fallen)

1. Hilfsmittel-Positions-Nummer ist 

unvollständig

Wichtig: Jede abgegebene Position 

inklusive Faktor (Anzahl) muss auf der 

Verordnung oder beiliegenden Anlage 

aufgelistet sein. Auch wenn die Fest-

beträge zum Teil nur mit sechs Stellen 

veröffentlicht wurden. Ihre Abrechnungs-

unterlagen müssen immer 10-stellige 

Positionen enthalten.

Tipp: Das Verordnungsblatt  (Muster 15) 

sieht für die Abrechnung mehrerer 

Positionen keinen ausreichenden Platz 

vor. Legen Sie einfach eine entsprech-

ende Anlage bei. Beachten Sie bitte, 

dass bei der beidseitigen Versorgung 

jeweils Position und Faktor für Hörgerät, 

Otoplastik, Reparatur und zusätzlich ein 

Abschlag vorgegeben werden müssen. 

2. Alle Anlagen zur Abrechnung sollten 

möglichst im Original beigefügt werden.

Gemeint sind: Bewilligung, Rechnung, 

Anpassbericht, Kostenvoranschlag, etc. 

4. Das Abgabe-/Empfangsdatum fehlt. Das 

Empfangsdatum entspricht dem Tag, an 

dem die Anpassphase abgeschlossen ist. 

Das Empfangsdatum darf nicht gleich mit 

dem Ausstellungsdatum bzw. der Versor-

gungsanzeige sein.  

5. Angaben zur gesetzlichen Zuzahlung 

(ZZ) fehlen auf der  Verordnung oder in ei-

ner beiliegenden Anlage (z.B. Rechnung). 

Da auf der Verordnung leider kein se-pa-

rates Feld vorgesehen ist, empfehlen wir 

den ZZ-Betrag unterhalb des Gesamt-

Preises anzugeben.

Tipp: Lassen Sie sich eine gültige Befrei-

ungsbescheinigung vom Versicherten 

vorlegen.   

3. Abrechnung von Reparaturen 

Nach Ablauf des Versorgungszeitraumes 

werden Reparaturen meist gesondert in 

sog. Reparatur-Preislisten geregelt. Hier 

sollten Sie ggf. getroffene landes-/ kassen-

spezifische Vereinbarungen beachten.   

Versorgung mit Hörsystemen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


